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Typischer Alpengletscher 



Wichtige Eigenschaften von Gletschern 

•  Ein Gletscher besteht aus komprimiertem Schnee (Körner) 
und nicht aus gefrorenem Wasser (Eisblock) 

•  Gletscher befinden sich dort wo der Schnee nicht schmilzt 
•  genügend Niederschlag & tiefe Temperatur => Gebirge, polare Regionen) 

•  Gletscher können fliessen (Massentransport vom 
Akkumulations- zum Ablationsgebiet wo das Eis schmilzt) 

•  Das Eis befindet sich am Druckschmelzpunkt, d.h. jede 
weitere Energiezufuhr schmilzt das Eis 

•  Wenn die Masse welche als Winterschnee dazukommt im 
Sommer wieder schmilzt, ist die sog. Massenbilanz = 0 
•  dieser natürliche Kreislauf bewirkt keinen Meeresspiegelanstieg! 
•  dazu muss Netto mehr schmelzen als hinzu kommt (negative Bilanz)   
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Gletschertypen weltweit  



Gletscherverbreitung und mittlere Höhe 



Eisschild"

Gletscher"

Wo ist die Grenze Gletscher / Eisschild? 



Huss and Farinotti 2012 

Kennzahlen aus dem  RGI!

Gletscher auf Grönland!

Rastner et al. 2012 



Massenbilanz: Feldmessungen 
schwankt von Jahr zu Jahr, weltweit vergleichbar, global stark negativer Trend 

WGMS 

Alpen!

weltweit"



Massenbilanz: Satellitenmessungen 

Gardner et al. 2013 

starke regionale Variabilität als Ursache für wiedersprüchliche Zahlen 



Gletscherreaktion auf Temperaturanstieg 



Gletscherreaktion auf Temperaturanstieg 
für T +1 steigt die ELA um etwa 150 m an 
und das Zungenende steigt etwa 300 m höher 
bei 13 Grad Neigung gibt das 1.3 km Rückzug  



Gletscherreaktion auf Temperaturanstieg 

weg 
Rückgang 

Zunge 
abgetrennt 

für T +1 steigt die ELA um etwa 150 m an 
und das Zungenende steigt etwa 300 m höher 
bei 13 Grad Neigung gibt das 1.3 km Rückzug  



2003: kaum Akkumulation 

1985: Ordentliche Akkumulation 
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Auswirkungen Wildstrubel / Plaine Morte 



Fortwährender Flächenschwund: 2003 



Fortwährender Flächenschwund: 2009 



Gletscher verschwinden (Chile): 1985-2000-2011 



2007!

1985!
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Gletscher Rückgang: Morteratsch 



Kumulativer Rückgang: Alpen 

Jahrhundert Signal bis Dekadenschwankung 
=> jeder Gletscher reagiert unterschiedlich 

Rechenbeispiel (Pasterze): 
-1250 m / 125 a = -10 m/a, 
T +1.25 °C / 125 a = +0.1 °C/10 a 



UNEP (2007) 

Weltweiter Gletscherrückgang 



•  Zum ersten mal gibt es ein global vollständiges Gletscherinventar im 
Vektorformat für alle gletscher-spezifischen Berechnungen (konsistent) 

•  Es gibt etwa 170 000 Gletscher (Fläche: ~730 000 km2) mit einem 
Volumen von ~170 000 km3 (0.4 m SLE) 

•  Viele neue Informationen wurden aus Satellitendaten gewonnen 
•  Fast alle Gletscher schrumpfen weiterhin (Abnahme von Länge, Fläche 

und Volumen), lokale Ausnahmen gibt es (Karakoram, surgende Gl.) 
•  Die grössten Beiträge zum Meeresspiegelanstieg kommen von Alaska, 

der Kanadische Arktis, Gletschern auf Grönland, Südamerika und Asien 
•  Insgesamt 226±135 Gt/yr (0.62±0.37 mm SLE/yr) von 1971-2009 und 

301±135 Gt/yr (0.83±0.37 mm SLE/yr) von 2005-2009 (very likely) 
•  Die Gletscher sind für das jetzige Klima zumeist noch viel zu gross, ihr 

Schrumpfen wird sich also weiter fortsetzen 

Wichtigste Aussagen 
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www.climatechange2013.org 
Further Information 


